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Fotografie und Film 

Guy Austin: Claudl' Chahrol 
Manche:--ter. New York: Manchester Uni\'ersity Press 1999 ( Reihe: French 

Film Directors. hg. , on Diana Holmes und Robert Ingram L 197 S .. 
ISBN 0-7190-5272-6. t: 9.99 

In gebotener Kür1e bietet dieses Werk eine , orzügliche Hinführung zum filmischen 
Kosmos des früher als Aul.\eföeiter der . .110u,·elle vague" betrachteten. neuerdings 
aber als ihr Meister gefeierten Regisseurs. Die Herausgeber haben Austins Publi­
:~ation. die im englischen Bildungssystem nicht erst auf Uniwrsiüitsniwau. son­
dern schon im Sekundarbereich (A.-Lci·e/) in Frml'h Studie., und in Fi/111 Studie., 
gewinnbringend einzusel/en ist. mit ,ollem Recht in die Reihe des Kinos der Au­
toren aufgenommen. 

Austin versteht es didaktisch geschickt. die These. dass auch Chabrol „auteur"' 
genannt werden kann. durch eine gut gew~ihlte Gliederung und schlagende Bei­
spiele zu untermauern. Das erste Kapitel. .. Freunde··. stellt die ironische Situation 
heraus. dass Chabrol. obwohl Mitgründer der von Journalisten Ende der fünfziger 
Jahre so benannten „nouvelle vaguc". jahrzehntelang von der eigenen Clique in 
den Cahiers d11 cill(;111u unhcachtd geblichen bzw. als schwarzes Schaf gesehen 
und zwanzig Jahre lang nicht intcn ie,, t worden ist ( teils , erständlich durch des 
Herausgebers Bazin BeHirzugung Truffauts. dem er geistiger Vater geworden war: 
erst Chabrols fünfzigster Fi Im wurde besonders besprochen l. Chabrols erste Ar­
beiten ( 1958-1961) werden im zweiten Kapitel im Rahmen der „new wa,e" - se­
parat von . .Ja hande de cahiers'· - anal'., siert. Schon hin werden. wie im ganzen 
Buch. wichtige Details. rnn der Kameraführung his zur Symbolik der Musik. ein­
leuchtend gedeutet. 

Die folgenden Kapitel belegen , ielfach. wie Chahrol unmissverständlich sei­
nem literarischen Vorbild. Balzacs Co1111;die h11111oi11e . .. in aller Bescheidenheit" 
( S.21) nacheifert. seine eigenen Personen und Typen über mehrere Filme hinweg 
durch seine Handschritt zusammenhält und ihnen seinen indi,·iduellen Stempel auf­
drückt. so dass man tatsiichlich , 0111 Autoren-Film bzw. vom Regisseur Chabrol 
als outeur sprechen kann. Stephane Audran 1. B .. seine 1weite Frau. spielt von 
1958-1992. also über 3-+ fahre hi,rn eg. in /\\a111ig Filmen mit. insbesondere im 
.. Helene"-Zyklus. den Austin im dritten Kapitel untersucht und deutet. 

Im -,iehten Kapitel. .. \faster of Ceremonie". weist Austin nach. dass Chabrnl 
auteur-Qualitüten auch bei sogenannten kommerziellen Filmen bewiesen hat. oh­
wohl diese weniger unabhiinl!il! und romantisch l!CStaltet werden konnten und ,um 
Teil lediglich 1ur \,1ittelbes:h;1ffung dienten (d~r erste Film war durch das Erbe 
von Chahrnh eP,ter Frau finanziert \\Orden). Gkichcs l!ilt aber auch für Chabrols 
Literatunerfilrnunl!en wil' iHudwnc 80,·un au, Lkrn lah; [ L)l) 1 die -\ustin ,,eschickt 
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unter .. Geschichten , on Frauen" ( Kapitel 6) l'inrl'iht. Gt.·radl' sl'in Rl'alismus in 
bcwusstl'r Anlehnung an Balzac zl'igt Chabrols Ablehnung. des Theoretisierens der 
selbsternannten A,·antgarde. des E\perimentierens it la Godard lvw. jedes unfrucht­
baren lntl'llektualismus". Chabrol sieht sich selbst al-; Handwerker. der pragma­
tisch zu Werke geht: .. cinema has tobe karned by filming" ( S.J ). 

Paralk·l arbeitet Austin dil' Einllüssc für die ,er-,chit.'Lknen Filme akribisch her­
aus und \'ergleicht seine Feststellungen mit Chabrnls Außerungl'n. 1. B. zur Ent­
,, i,:klung rnn Lang ,.u Hitd1rnck: .. !Ji't5tai-. trc-. langil'n 1 ... J k crnis 4u·a,ec l"age 
on de\'ient hitchrnckie,i"· (S. 10>. Letzteren hat Chabrnl s~·hnn 1956 mit Truffaut 
zusammen aufgcsucht. mit Eric Rohmer 1957 in der Seril' .. Classiques du cint.!ma·· 
das Buch Hitchcock ,·eröffentlicht und ihm nach seinem Tod im Film Jtas,11u's 
1986 in fast zwanzig. Zitaten seine Referenz erwiesen (behandelt in Kapitel 5: . .The 
Power of the Gaze··). Chabrnl ist es gelungen. Hitchcocks Spannungs- und 
.. mystery"-Elemente zu ,erbinden mit Studien per-.önlicher Beziehung.l'n in und 
zwischen gesellschaftlü:hen Schichten und Situatil1nen. 

Heute Studierende der Medien-. Literatur- und Musikwissenschaft. denen grob 
wrallgemeinernd Lesephobie nachgesagt,, ird. könnten anhand, 011 Austins Ana­
lyse der Chabrol-Filme durchaus moti\'iert werden. sich intensi,· mit den multiplen 
Verflechtungen rnn Film und literarischen Traditionen zu befassen. Zwei Beispie­
le: 1958. also im ersten Jahr der Aufführung. , on Chabrols erstem Film. wird in 
Lcs Cousins ausdrücklich Balzacs Les ill11sio11s pcnlues erwiihnt. außerdem lie ... t 
auf einer Party ein Gast mit Nazi-Offizierskappe Goethe. rnn Wagnermusik be­
gleitet. Im Meisterwerk Lt' Bo11clwr ( analysiert im .. Helt>ne··-Zyklus. Kapitel 3 l lie ... t 
die Protagonistin. dit' Lt'hrt'rin namt'ns Helene. ihren Schükrn eine Passage afö 
Bal1ac vor. in der ebenfalls rnn einer Hdt'ne die Rede ist t S.65f. }. Bal1.a1..·.., Text. 
um kdig.lich auf eine offensichtliche Verknüpfung., 011 literarischem TL'\I und Ka­
meraeinstellung hinzuweisen. endet mit der hervurg.ehobenen Erwähnung der „rame 
Ja plu ... gros ... it're·· / .. the coarsest soul"/ .. rohesten/brutalsten Seele/Per,011"·. 1ugleich 
erscheint der als Mörder ,enfächtig.te Metzger im Bild. 

An ,·ielen Stellen betont Austin Chabrols Realismus. der mens1..·hliche Leiden­
..,chaften be ... chreiben und auf Verstrickungen hinweisen. im besten Sinne illw,ions­
los zei~en will. aber nie psychologisiert oder , ordergründig nach Erklärung , on 
Verbre:hen sucht. Doch Beurteilungen dieser Zurückhaltung Chabrnls. etwa unter 
Hirmei, auf andere filmische Traditionen wie dem .. '.\leuen Reali,mu-.·· im deut­
schen Film der zwanzig.er Jahre. der sich ebensn eindeutiger Stellungnahmen ent­
halten hat. oder dem italienischen 1'eorealismo. sind kein . .\nliegen dieser Reihe 
zu französischen Re~isseuren. Austin selbst weist ledig.lieh darauf hin. dass nach 
Chabrols Erstling L; heau Serge. der in ... einer Symbolik und in den Dialogen die 
katholische Tradition 1958 noL·h klar erkennen läßt. die religiö,e Dimension und 
Symbolik fehlt. die bei italienischen .. Schülern"" \'Oll Rossellini. etwa hei Fellini. 

-.tet-. vorhanden sind. 



l')h .HUJ/LN111.111·11.1t)1t1/i :!I:IHH! 

Den Band be,chlidlt ein sehr guter. knapper lndn der Filmtitel. Schauspieler und 
Regi,,eure ein\chliel.\lich htchbegritkn. eine komplette Liste der Kurzbeschrei­
bungen der er,ten fünftig Filme Chabroh rnn 1958 bis 1997 mit allen filmo­
graphisch rcle, anten Daten ( 1998 drehte Chabrol den 51„ Au ca'tir du 111e111011gc 

- ,um Vngleich: Trullaut drehte 25 Filme in 28 Jahren) und eine kommentierte 
Au,wahlbiblüigrafie. 

Ottmar Hcrtkorn (Paderborn) 


	Image00085
	Image00086
	Image00087

